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GND-Übergangsregeln für Personen 
 
 
GND-ÜR P7 Heilige und Selige 

Regeltext 1. Heilige und Selige werden im Allgemeinen wie sonstige Personen ihrer Zeit 

behandelt. 

2. Den Namen von Heiligen und Seligen, für die der persönliche Name als 

bevorzugter Name gewählt wird und für die kein Beiname bekannt ist, wird 

der Gattungsname „Heiliger“ bzw. „Heilige“ oder „Seliger“ bzw. „Selige“ 

beigefügt. Der Gattungsname gilt als Bestandteil des Namens. Er wird im 

Katalogisierungsformat in einem eigenen Unterfeld angegeben und dem 

persönlichen Namen nachgestellt. 

3. Bei Heiligen und Seligen, für die der Gattungsname nicht als bevorzugter 

Name gewählt wird, wird der Namen mit dem in einem eigenen Unterfeld 

angegebenen Gattungsnamen „Heiliger“ bzw. „Heilige“ oder „Seliger“ bzw. 

„Selige“ bzw. den vorliegenden Entsprechungen in einer anderen Sprache als 

abweichende Namensform erfasst. 

Erläuterung -- 

Regelwerke RAK-WB: 345 

RSWK: 108,4, 2. Abs.; 108,8b 

Beispiele PND: GND: 

Vorlage: Saint Charles Garnier 

100 Garnier, Charles 

 

als SW: 

100 Garnier, Charles (Heiliger) 

 

100 Garnier, Charles 

400 Garnier, Charles$lHeiliger 

400 Garnier, Charles$lSaint 

Vorlage: San Francesco Caracciolo 

100 Caracciolo, Francesco 

 

als SW: 

100 Caracciolo, Francesco 

(Ordensgründer) 

 

315 |a|!...!Ordensgründer 

315 |b|!...!Heiliger 

 

100 Caracciolo, Francesco 

400 Caracciolo, Francesco$lHeiliger 

400 Caracciolo, Francesco$lSan 

 

 

 

550 !...!Ordensgründer$4berc 

550 !...!Heiliger$4beru 

Vorlage: Sancta Methodia 

100 @Methodia <Sancta> 

120 @Methodia <Heilige> 

315 |a|!...!Weibliche Heilige 

 

100 $PMethodia$lHeilige 

400 $PMethodia$lSancta 

550 !...!Weibliche Heilige$4berc 

Vorlage: Seliger Engelmar 

100 @Engelmar <Seliger> 

315 |a|!...!Seliger 

 

100 $PEngelmar$lSeliger 

550 !...!Seliger$4berc 

 

 


